
ANPACKEN

5. Station – Simon von Zyrene hilft Jesus das Kreuz tragen	

Es geht einfach nicht mehr. Jesus ist am Ende seiner Kräfte. 
Da kommt ein Bauer, der gerade seine Feldarbeit beendet 
hat, am Geschehen vorbei. Er wird gezwungen, Jesus das 
Kreuz zu tragen.

K: 	Simon	von	Zyrene	tut	es	nicht	freiwillig,	aber	er	hilft.	Er	
hätte	sich	ja	auch	umdrehen	und	davonrennen	können.	

 ... und Simon drückt sich nicht vor der Verantwortung.

  

K:	 Wenn	ich	sehe,	dass	jemand	in	Not	ist,	am	Ende	seiner	
Kräfte,	bin	ich	dann	bereit	zuzupacken?	Oder	versuche	
ich,	mich	herauszureden:	Dafür	bin	ich	nicht	zuständig.	
Da	kann	sowieso	nicht	mehr	geholfen	werden.	Es	muss	
ein	Fachmann	her.	Der	oder	die	ist	selber	schuld,	dass	
er/sie	in	diese	Situation	geraten	ist.	Da	schaue	ich	lieber,	
dass	ich	wegkomme.

 Fürbitte:
K:	 Herr,	ich	möchte	immer	wieder	meine	Hilfe	anbieten,	

ohne	dass	mich	jemand	danach	fragen	muss.
	 Hilf,	dass	wir	Menschen	um	uns	haben,	die	erkennen,	

wann	wir	Hilfe	brauchen.
A:	 Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.


